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Eine besinnliche Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und eine friedvolle Zeit 
wünschen Ihnen 

Ihr Pfarrer Anton Schwinner 
und das Team des Arbeits-
kreises für Öffentlichkeits-
arbeit!
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Kalendarium
01.12. 1900 Adventsingen der Musik-

mittelschule Tulln
03.12. 1800 Lichtermesse
04.12. 1800 Stille Stunde
06.12. 930 Familienmesse mit Niko-

lausbesuch
09.12. 1930 Gebetskreis
10.12. 1800 Lichtermesse
11.12. 1930 Elternabend zur Firmung
13.12. 930 Hl. Messe mit dem Vocal 

Ensemble Tulln
14.12. 1830 Konzert der Musikschule 

Tulln „Kleine Weihnachtswei-
sen“

15.12. Severin aktiv - Halbtagesaus-
flug nach Heiligenkreuz

17.12. 1800 Lichtermesse mit dem 
Ensemble La Musica 

 1900 Reichsbundgruppe Ad-
ventfeier

18.12. 1900 Kneippverein Adventfeier
19.12. 1800 Vorabendmesse mit dem 

Chor „Voices“, anschließend 
Teeausschank

20.12. 930 Hl. Messe mit dem Chor 
La Musica

 1900 Abendgebet mit Liedern 
aus Taizé

Vorschau auf Jänner
05.01. Sternsinger unterwegs im 

Pfarrgebiet von St. Severin 
06.01. Erscheinung des Herrn
 930 Festgottesdienst mit den 

Sternsingern
 1400 Sternsinger im Universi-

tätsklinikum
08.01. 1500 Andacht beim Severin-

bildstock bei Zöfing 
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Licht und Wärme schenken
Bei den Lichtermessen im Advent 
ziehen Kinder und Erwachsene nach 
dem Beginn des Gottesdienstes mit 
einem Licht zum Altar und stellen es 
auf den Stufen ab. Es soll während  
des ganzen Gottesdienstes brennen. 
Dieses Licht will uns sagen: Christus, 
das Licht der Welt, möchte haben, 
dass wir Licht und Wärme in eine oft 
dunkle und kalte Welt bringen. 
Ein Bild von diesem Ritual sehen Sie 
auf dem Titelbild dieses Pfarrblatts. 
Weil Jesus sich selbst als das Licht 

der Welt bezeichnet, zeigen wir durch 
jede liturgische Lichtfeier: Wir dürfen 
das Licht, das wir von Jesus empfan-
gen, weitergeben, und dieses Licht 
wird immer mehr und breitet sich aus.
Im Advent gibt es in St. Severin eine 
gute Möglichkeit, Licht und Wärme 
zu schenken. 
Derzeit entsteht gerade ein Contai-
nerdorf, in das im Advent 20 Kriegs-
flüchtlinge einziehen werden. Es liegt 
an uns, diesen Menschen Licht und 
Wärme zu schenken.

Advent und Weihnachten 2015
Lichtermessen: jeden Dienstag (8 Uhr) und Donnerstag (18 Uhr)
08.12. Hochfest der Erwählung Mariens: 930 Festgottesdienst
24.12. Heiliger Abend
 1600 Kinderweihnacht - 2200 Hl. Messe mit dem Ensemble La Musica
25.12. Hochfest der Geburt des Herrn
 930 Hl. Messe mit dem Chor St. Severin / Ensemble Raschbacher
26.12. Hl. Stephanus: 930 Hl. Messe
31.12. Silvester: 1700 Jahresschlussmesse
01.01. Neujahr: 930 Festgottesdienst



Geburtstage
vom 01.11. – 30.11.2015

70. Rigler Klaus, Anton-Bruckner-
Straße;

75. Dornik Brigitte, H.-Öschl-Gasse; 
Mayerhofer Erika, Dietrich-v.-
Bern-Gasse; Piringer Ingrid, 
Anton-Bruckner-Straße; 

80. Ott Leopold, Frauenhofner Stra-
ße; Stoiser Emma, H.-Öschl-
Gasse; Piller Elvira, Königstetter 
Straße; 

85.  Authried Franz, Frauenhofner 
Straße; Bauer Leopold, Frauen-
hofner Straße; Schwarz Josef, 
Staasdorfer Straße; 

86. Mayer Anna, Anton-Bruckner-
Straße; Hahn Erwin, Gunthergas-
se; 

93. Altmann Maria, Anton-Bruckner-
Straße; 

5Die Ehejubilare 2015 nach dem Dankgottesdienst am 25.10.

Verstorbene
Zabrodsky Werner, im 69. Lj.;
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Es ist schön, dass ...

seit einigen Jahren schon dasselbe 
Firmteam gemeinsam mit Eltern die 
Firmvorbereitung plant, vorbereitet 
und durchführt. Zum Firmteam ge-
hören Franz Bamberger, Betina Kie-
treiber und PAss Stefan Mayerhofer, 
der auch die Gesamtleitung innehat.
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Taufen
Hogl Antonia Séverine, Tulln; Bichler 
Benjamin, Siegersdorf; Heneis Clara 
Marie, Tulln; Pollard Melissa Isabell, 
Tulln

Hilfe unter gutem Stern
In der Pfarre St. Severin werden am 
Dienstag, 05.01. (Mittwoch, 06.01., 14 
Uhr, im Krankenhaus), Ministranten, 
Firmkandidaten und andere Kinder 
und Jugendliche als Sternsinger mit 
ihren Begleitern von Haus zu Haus 
unterwegs sein. Ein Dank an alle 
Sternsinger sowie ihre Begleiter und 
Begleiterinnen. Die Spenden, die mit 
Zahlschein eingezahlt werden, sind 
von der Steuer absetzbar.

Severin aktiv
Nach einem Ganztagesausflug der 
Gruppe Severin aktiv im November, 
bei dem es in das Waldviertel ging, ist 
das nächste Ziel Heiligenkreuz. Am 
15.12. ist eine Führung durch das Stift 
geplant. Abfahrt von St. Severin ist um 
14 Uhr. Im Anschluss an die Besichti-
gung des Stiftes steht ein gemütlicher 
Abschluss bei einem Heurigen in der 
Nähe von Tulln auf dem Plan. 

Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat (PGR) hielt die 
heurige Klausur vom 13.-14.11. im 
Stift Altenburg ab. Als Referenten 
konnten wir Pater Michael Hüttl ge-
winnen, der in der Diözese mit seinem 
Vortrag „Bibel für Skeptiker“ laufend 
unterwegs ist.

Flüchtlingscontainer
Zum Zeitpunkt des Schreibens dieses 
Artikels waren die Betonsockel beto-
niert und die Container zum Aufstellen 
angekündigt. Wenn Sie diese Zeilen 
lesen, dann haben im besten Falle 
bereits 20 Personen die Container 
bezogen und mit dem Einleben be-
gonnen. Wir wissen im Vorfeld nicht, 
wer kommen wird und wie lange sie 
auch hier bleiben werden. Die Dauer 
hängt von der Länge des Verfah-
rens hinsichtlich Anerkennung des 
Flüchtlingsstatus ab. Aus heutiger 
Sicht können und sollen wir diesen 
Menschen einen fairen Start und eine 
Chance anbieten mit der Erwartung, 
dass auch ihre Bereitschaft sich zu 
integrieren gegeben ist. Stets aktuelle 
Informationen zum Thema finden sich 
im Internet auf tulln.hilft.at. 

Bischofsbestellungen
In der Vergangenheit gab es bei 
manchen Pfarrern die Tendenz, 
nach einer gewissen Zeit eine 
andere Pfarre zu übernehmen. Ob 
diese Haltung auch bei einigen 
Bischöfen in Österreich besteht, 
kann zwar nicht bestätigt werden, 
aber es fanden doch einige dieser 
Rochaden statt. Zuletzt wurde 
bekannt, dass Bischof Manfred 
Scheuer von Innsbruck nach Linz 
wechseln soll. Da diese Bischofs-
bestellungen vom Vatikan vorge-
nommen werden und nicht gerade 
transparent vor sich gehen bzw.   
kaum bis wenig über die Hinter-
gründe bekanntgegeben wird, gibt 
es viel Raum für Interpretationen. 
Die Frage besteht daher schon 
lange und ist auch berechtigt: Kann 
man dies nicht verbessern und wie 
können die Ortskirchen besser mit-
einbezogen werden? Interessant 
ist dieses Thema ja auch deshalb, 
weil auch in unserer Diözese ein 
Wechsel bevorsteht, nachdem 
Bischof Klaus Küng altersbedingt 
seinen Rücktritt einreichen musste. 
Was werden wir erleben?

Fragt sich ihr Glaux 


